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Sonntag, 14.8.38. 7.00 Uhr im Hause celebriert.

Dr. Kohtes, Düsseldorf, in Ferien. Nach Füssen [Über der Zeile: „:“] nicht
hier. Persönlich für Ferien 200. Kam nachmittags 17.30 Uhr noch einmal:
Eine ihr bekannte protestantische Familie in größter Not, will von dem
eigenen geben, also 300 für diese Familie.

Buczkowska und Zettler - nicht klar, warum. Wohl wegen der Jubiläums feier
für München. Datum noch nicht angesetzt.

Walter Günter - treuherzig bayerisch, der schon früh 7.30 Uhr an der
Pforte war: Jetzt vom Arbeitsdienst frei und jetzt zum Militär, Flak. Sie
konnten in ihre Kirche gehen, waren zu dritt. Erhält Medaille (nicht Karte
mit Unterschrift), ein kleines Bild ohne Druck von Traunstein, 10 M. Sehr
treuherzig am Schluß: Ich danke Ihnen, Exzellenz, daß Sie für die Diözese so
treu Ihre Arbeit tun. Für uns gar kein Grund, vom Glauben abzufallen.
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